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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin! 
Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Heizkostenzuschuss 
2009/2010 – Anträge einbringen 
 

Anträge auf Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses können vom 19. Oktober 
bis zum 18. Dezember 2009 im 
Marktgemeindeamt eingebracht werden. 
Antragsteller und alle MitbewohnerInnen müssen 
seit 1. Oktober 2009 einen Hauptwohnsitz in der 
Steiermark haben. 
 

Anspruchsberechtigt sind alle in der Steiermark 
wohnenden Personen, die keinen Anspruch auf 
die Wohnbeihilfe „Neu“ haben (Hauptmietvertrag) 
und deren Einkommen folgende Grenzen nicht 
übersteigt (Achtung: bei 14 Gehältern auf Netto-
Jahreseinkommen umrechnen und durch 12 
dividieren!!):  

• 1-Personen-Haushalt  €  901,50  
• Ehepaare und Haushaltsgemeinschaften  
• €  1.351,50 
• Alleinerzieher € 817,-- + für jedes 

Familienbeihilfe beziehende im Haushalt 
lebende Kind €  259,-- 

Nachweislich geleistete Unterhaltszahlungen an 
geschiedene Ehegatten und Kinder gelten nicht als 
Einkommen. 
Die Einkommensgrenzen gelten auch für jene Personen, 
die von der Rezeptgebühr befreit sind! 
 

Hinweis an alle Antragsteller:  
• bitte Frist 19.10. bis 18.12.09 verläßlich einhalten; es 

gibt keine Verlängerung und 
• bitte haben Sie Verständnis, wenn die 

Entgegennahme des Antrages einige Zeit in 
Anspruch nimmt und Arbeiten, die unsere ureigenste 
Tätigkeit darstellen, vorziehen. Vielen Dank. 

 
 

Notar-Sprechstunde (bitte um Voranmeldung) 
wieder an jedem Donnerstag – 15.00 h 

 

 

USV Draxler Mooskirchen 
Sonntag, 11.10.2009 
USV Draxler Mooskirchen II gegen   

Heiligenkreuz/Waasen II 
10.30 Uhr – „Josef-Tanzer-Sportanlage“ 
 

Sonntag, 18.10.2009 
USV DraxlerMooskirchen I – SV Ragnitz 
10.30 Uhr – „Josef-Tanzer-Sportanlage“ 
 

Sprechstunde des Rechtsanwalts  
Freitag, 6.11.2009 – ab 16.00 h 

 

 

Wirbelsäulen-Gymnastik, 
Gesundheitsturnen 
mit Gabi Hausegger-Schötti –  
immer MITTWOCH, ab 14.10.2009  
Turnhalle – 20.00 bis 21.00 Uhr 

 

für wen? Gesundheitsinteressierte, Junge 
und Junggebliebene ..... 
Schwerpunkte? Prävention, wesentlicher 
Ausgleich zum „sitzenden und einseitigen 
Alltag“, Kräftigung der Rumpfmuskulatur, 
Haltungs-verbesserung, Beckenbodentraining, 
Stabilität des gesamten Stützapparates, 
Beweglichkeit der Wirbelsäule, Stretching und 
Koordination ….. 
mitzubringen? Sportkleidung, geeignete 
Hallenschuhe, Handtuch, ev. eigene Matte 
Anfragen, Auskünfte?   bei Gabi 
Hausegger-Schötti unter Tel. 0664/4600427 
 

Gesundheits- 
Gymnastik  
immer MITTWOCH, ab 14.10.2009  
Turnhalle – 19.00 bis 20.00 Uhr 

 

Grippe- und Pneumokokken-
Impfaktion 2009 – in der BH Voitsberg 
 

Im Sanitätsreferat der Bezirkshauptmannschaft 
Voitsberg werden diese Impfungen vorgenommen. 
 

Voraussichtlich immer am Dienstag und 
Freitag (11.00-12.30 Uhr); dazu zu folgenden 
Terminen: 
Dienstag, 20.10.09  14.00-15.30 Uhr 
Dienstag, 27.10.09  14.00-15.30 Uhr 
Und nach tel. Vereinbarung (03142/251250-
244 oder 249) 
 

Kosten:  € 15,-- (Grippeimpfung)  € 23,50 
(Pneumok.I.) 
 

Auch der Arzt Ihres Vertrauens nimmt die 
Impfung vor! 

 
 
 

Sonntag, 11.10.2009 – ERNTEDANKFEST 
09.45 h Segnung von Erntekrone und          
–gaben am Oberen Markt, Einzug zur Pfarrkirche, 
10.00 h Erntedank-Messe mit Provisor Mag. 
Wolfgang Pristavec 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Entente Florale 
Europe 2009 

 

GOLDMEDAILLE 
für Mooskirchen 

 

In den letzten Tagen haben sich Medien aller Art sehr oft mit 
unserer Gemeinde und allem, was wir im europäischen Bewerb 
erreichen konnten, befasst. 
Wir dürfen alle gemeinsam sehr stolz auf die erhaltene 
GOLDMEDAILLE sein.  
Das ist seit 1978 noch niemandem in unserem und den 
angrenzenden Bezirken gelungen; nur wenige Male wurde Gold 
an eine Gemeinde in unserem Bundesland vergeben. 
 

Aus diesem Grund nehme ich diese Gelegenheit sehr gerne 
wahr, wirklich allen, die sich mit den fleißigen 
MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Mooskirchen, in Vereinen 
und Organisationen, in Kindergarten, Volks- und Neuer 
Mittelschule, in unseren Firmen und Betrieben, 
selbstverständlich auch privat mit mir bemüht, mitgetan und auf 
welche Weise immer geholfen haben, 

herzlichst „Danke“ 
zu sagen.  
 

Bei der Präsentation Mooskirchens in Cardiff waren Edelbrände 
bzw. Landessieger unserer ausgezeichneten Betriebe Bauer, 
Bäuchel, Hochstrasser und Zweiger ebenso wertvolle 
„Werbeträger“ wie prämiertes Kernöl von Fam. Dirnbäck-
Dirnberger – vielen Dank für die zur Verfügung gestellten 
Köstlichkeiten. Diese Produkte fanden reißenden Absatz. 
Kontakte über Ländergrenzen, mit tschechischen, ungarischen, 
slowenischen, italienischen …. Freunden wurden geknüpft. Erste 
Besuche haben stattgefunden, weitere sind in Vorbereitung. 
Wie überhaupt – Sie können das tagtäglich feststellen – seit der 
Preisverleihung viele Gäste aus nah und fern den Weg nach 
Mooskirchen finden. Damen wie Herren überzeugen sich, freuen 
sich mit den Schönheiten bei uns und genießen auch die 
kulinarischen Spezialitäten unserer Gastronomie. 
Eine sehr angenehme Entwicklung, der wir uns einfach  nicht 
verschließen dürfen, die wir jetzt und für die Zukunft nützen 
müssen. 
Ich lade Sie, verehrte Bewohnerinnen und Bewohner, herzlich 
ein, den Weg gemeinsamer Arbeit, den eines sinnvollen 
Miteinanders mit uns zu gehen. 
Bitte halten wir unsere Gemeinde weiterhin sauber, bemühen 
wir uns alle um den von der Jury bezeichneten und so sehr 
gelobten wunderbaren, auch blumenreichen GARTEN mit hoher 
Lebensqualität!  
 

Viele Glückwünsche haben uns nach der Auszeichnung in den 
letzten Tagen erreicht. Einige davon will ich Ihnen nicht 
vorenthalten und auf der folgenden Seite veröffentlichen. 
Ich nehme alle Gratulationen und sonstigen Anerkennungen  
stellvertretend für meine MitarbeiterInnen und unsere 
Gemeinschaft entgegen und danke sehr herzlich. Wir freuen uns 
darüber natürlich sehr! 
 

Engelbert Huber, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

Optische Eindrücke von Festabend und 
Präsentation in der City Hall von Cardiff 



 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
  

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Mooskirchner Alltagstracht 
Dem besonderen Engagement von Hilde Hochstrasser und 
ihrer Tochter Renate ist die neugeschaffene und nunmehr vom 
Steirischen Heimatwerk anerkannte Mooskirchner 
Alltagstracht zu verdanken. Frau Pachatz, Köflach hat 
dankenswert beste fachliche Unterstützung geboten. 
Im Rahmen des Winzerfestes am 27.9.2009 wurden die 
Trachten von Hilde Hochstrasser, Aloisia Gogg, Aloisia Müller, 
Christine Rauscher und Maria Hochstrasser – sie alle haben 
selbst gefertigt – offiziell vorgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Leib und Kittel kann gemusterte Baumwolle in allen 
Farbvarianten, für die Schürze glatte oder gestreifte Baumwolle bzw. 
Mischfaser in den steirischen Schürzenfarben blau, grau, schwarz, 
lila oder braun verwendet werden. 
DANKE den Damen für Ihre Bemühungen! 
 

Winzerfest – grandios 
Das Herbstfest unserer Winzer ist zu einem besonderen 
Ereignis geworden. Viele BesucherInnen jung und alt 
unterhielten sich gut und genossen die Besonderheiten. 
 

Glückwünsche – Gratulationen 
(einige für viele andere …. Eingelangt auch von 
Vbgm. Gaich, Voitsberg, Bgm. Grete Gruber, 
Judenburg, NRAbg. Ridi Steibl, Fa. Komex, Volks- 
und Hauptschule, etc.) 

 
 

 

 
Fam. Rijksen, Moosk. – 29.9., 7.39h 
Guten Morgen, hiermit möchten wir Ihnen 
und Ihren Mitarbeitern ganz herzlich zum 
1. Platz bei diesem Wettbewerb 
gratulieren! Vielen Dank für Ihren 
unermüdlichen Einsatz. 
 

Johann Schneebauer Saubermacher – 
29.9., 8.00h 
Lieber Engelbert. Herzliche Gratulation 
zum Steirer des Tages sowie zum 
schönsten Blumendorf Europas. Alles 
Liebe. 
 

Andreas/Karin Herz GmbH. – 29.9. 
Sg. Herr Bürgermeister, lieber Engelbert! 
Ich darf recht herzlich zur Goldmedaille 
„Entente Florale Europe“ gratulieren. Dein 
Engagement, deine Beharrlichkeit unseren 
Ort zu gestalten sowie deine Vision für 
Mooskirchen hat isch erfüllt. Neben den 
vorhergehenden Preisen, die du schon 
dieses Jahres in Empfang nehmen 
durftest, ist diese Auszeichnung wohl die 
Schönste. Ich hoffe, dass allen bewußt ist, 
wie wichtig deine Arbeit (speziell für uns 
Unternehmer) in Mooskirchen ist. 
Nochmals herzliche Gratulation von uns 
und unseren Mitarbeitern. 
 

Andrea Kratzer, Kleine Zeitung – 29.9. 
Herzliche Gratulation, ich habe mich sehr 
mitgefreut. Wenn es jemend verdient hat, 
dann Mooskirchen. 
 

Bgm.a.D. Sigi Krainer, Oberwölz – 29.9. 
Mit Interesse habe ich den Bericht in der 
Kleinen Zeitung über eure große 
Auszeichnung gelesen u. kann im Hinblick 
auf die langjährigen Bemühungen und 
auch Auszeichnungen ermessen, welcher 
Einsatz deinerseits und seitens deines 
Teams damit verbunden ist. Ich möchte es 
dahernicht verabsäumen, dir und allen die 
mitgeholfen haben, herzlich zu gratulieren! 

 

Grabenreinigung. Noch in dieser Woche werden Gräben 
entlang der Gemeindestraßen und Bankettbereiche saniert. Gräben, 
die öffentliches Wassergut darstellen, sind im Verantwortungsbereich 
der Baubezirksleitung und sind von dieser zu reinigen!  
Astpflege. Eigentümer privater, land- und/oder forstw. 
Grundstücke sind verpflichtet, in den Straßenkörper ragende Äste 
bzw. Sträucher zu entfernen. Wo das nicht geschieht oder uns bis 
zum 20.10.2009 keine Mitteilung der Eigentümer vorliegt, werden wir 
erforderliche Entfernungen – auch gegen Kostenvorschreibung – in 
etwa 3 Wochen so ausführen lassen, dass Sicht- und/oder 
Verkehrsbehinderungen nicht gegeben sind. 



 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Sonntag, 25. Oktober 2009  
 

Visitationsbesuch 
 

Weihbischof 
Dr. 
Franz LACKNER 
 

Zum Ende der Visitation 
unserer Pfarre ist es große 
Freude für uns,  

S.E. Weihbischof Dr. Franz Lackner 
in Mooskirchen empfangen zu dürfen –  
09.45 Uhr am Oberen Markt. 
 

Nach kurzer  Begrüßung Einzug zur Pfarrkirche (mit 
der Jugendkapelle); 
10.00 Uhr Festgottesdienst. 
 

Alle BewohnerInnen, Vereine und Organisationen sind 
herzlich zur Teilnahme eingeladen, stellt dieser Besuch 
gerade im Jahr des größten Erfolges für Mooskirchen 
neben allem anderen eine besondere Wertschätzung 
dar. 

 

Bitte im Verständnis für kurzfristige Verkehrsanhaltungen. 

 

Veranstaltungen / Termine NOVEMBER 2009 
 

Mittwoch, 25.11.2009:  Peru - Bolivien - "das Reich der Inkas einst und jetzt" 
Diavortrag mit Guido Schöllnast  Ort:  Volksschule Mooskirchen, AULA  Zeit: 19.30 Uhr 

 
Samstag, 28.11.2009:     Adventmarkt, Inbetriebnahme Weihnachtsbeleuchtung, Adventkranzweihe 
ab 17.30Uhr   Adventmarkt am Kirchplatz   (Anmeldungen für Stellplätze werden ab sofort entgegengenommen) 
18.00 Uhr   Inbetriebnahme Weihnachtsbeleuchtung und Adventkranz am Oberen Markt  
18.30 Uhr   Adventkranzweihe (musikalische Gestaltung der hl. Messe durch den Männergesangverein) 
 



 
 

Freiwillige Feuerwehr Markt Mooskirchen: 
Atemschutz-Heißausbildung in Bayern 

 

Aufgrund der ausgezeichneten Erfahrungen, die die Kameraden im vergangenen Jahr im Feurex 
Heißausbildungszentrum in Oberhausen (Bayern) machten, nahm auch in diesem Jahr wieder ein Trupp 
an der Ausbildung B300 "Firefighter Spezial" teil. 
Dieser zweitätige Kurs soll den Atemschutzgeräteträgern Basiswissen im Umgang mit dem Hohlstrahlrohr 
sowie das richtige Eindringen in einen Brandraum und das Verhalten bei einem Flash-Over vermitteln. 
Auch diesmal machte sich ein fünfköpfiger Trupp, bestehend aus OLM Josef Graschi, OFM Thomas 
Engelbogen, FM Christofer Hochstrasser und FM Franz Herunter, auf den Weg nach Bayern. 
 

Wärmegewöhnung 
Den Anfang des Trainings bildete ein Theorievortrag, in dem Ausbildungsleiter Ingo Stöhr (BF Ingolstadt) 
in gewohnt fesselnder Art und Weise über Löschtechniken und Strahlrohrführung referierte. Mit diesem 
theoretischen Rüstzeug gestärkt, wurde unseren Kameraden dann in der  dreiteiligen 
Wärmegewöhnungsanlage (WGA) so richtig eingeheizt. 
 

Dabei waren ein Hindernisparcours, eine Personensuche und ein abschließender Löschangriff zu 
bewältigen. Hier konnten die Geräteträger auch den Unterschied zwischen richtiger und falscher 
Löschtechnik am eigenen Leib erfahren. Bei Temperaturen von 150 bis 300 °C und starker körperlicher 
Beanspruchung wurden Teilnehmer wie Material gleichermaßen gefordert. 
Um Unfälle während des Trainings zu vermeiden wird jeder Trupp von erfahrenen Trainern begleitet, 
zusätzlich sind alle Übungsanlagen mit entsprechenden Sicherheitseinrichtungen ausgestattet. 
Notfallmedizinische Ausrüstung und die entsprechende Ausbildung sind bei Feurex ebenso Standard – 
seit kurzem verfügt Feurex auch über einen eigenen ärztlichen Leiter. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach einer knappen halben Stunde war der erste Durchgang beendet und die Teilnehmer konnten beim 
Mittagessen neue Kräfte für die nächsten Aufgaben sammeln. Bevor im zweiten Teil der Heißausbildung 
die Türöffnungsprozedur und das Vorgehen im Brandraum geübt wurden, lernten die Teilnehmer beim 
Strahlrohrtraining noch den richtigen Umgang mit der „Waffe“ des Feuerwehrmannes – dem 
Hohlstrahlrohr. 
 

Dancing Angels,Roll-Over, Flash-Over… 
Nach den ersten heißen Übungen des Vortrages stand am zweiten Tag nun das Highlight für jeden 
Atemschutzgeräteträger auf dem Programm, das Flash-Over Training. 
Wie gewohnt wurde zuerst in einem Theorievortrag erklärt wie und warum es zu diesem Phänomen 
kommt, wie man erste Anzeichen dafür erkennen und vor allem wie man sich davor schützen kann. 
Mit diesem Basiswissen ausgestattet ging es auch schon ab in die Flash-Over Anlage. 
 

 
 
 
 
 
 
 

  



 
 
 

 
Nach einer ersten theoretischen Unterweisung über den Ablauf im Container und dem Vorbereiten des 
Brandraumes war es auch schon soweit, die ersten Flammenzungen und Durchzündungen konnten 
beobachtet werden. Doch damit nicht genug, nun mussten die Teilnehmer eine Notentrauchung mit dem 
Hohlstrahlrohr durchführen und einen Flash-Over blocken, um sich und die Kameraden effektiv zu 
schützen. 
Den letzten Teil des Trainings bildete das Eindringen in einen Brandraum mit Flash-Over Gefahr, wobei 
wieder Türöffnungsprozedur, Vorgehen im Brandraum und Blocken des Flash-Overs trainiert wurden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mooskirchner Atemschutzgeräteträger nutzten dieses Training auch, um die kürzlich beschaffte 
Schutzausrüstung einer ersten Feuerprobe zu unterziehen - Test mit Auszeichnung bestanden! 
 

Auch diesmal waren die Mooskirchen Kameraden wieder begeistert von der kameradschaftlichen 
Atmosphäre bei Feurex, den kompetenten Trainern und der äußerst lehrreichen Ausbildung. Außerdem 
konnten Kontakte zu Kameraden aus Deutschland und Südtirol geknüpft werden. 
 

Prädikat – WÄRMSTENS zu empfehlen! 
 
Bericht verfasst von LM Martin Huber 
 
 
Namens der Marktgemeinde Mooskirchen bin ich zum einen sehr stolz und dankbar, dass wieder 
Kameraden diese Ausbildung in Anspruch genommen und ihre Freizeit – als bisher einzige im Bezirk 
Voitsberg – ehrenamtlich zur Verfügung gestellt haben. 
Zum anderen auch deshalb, weil wir die Interessen unserer Freiwilligen Feuerwehr auch im Hinblick auf 
die Anschaffung notwendiger und außerordentlich wichtiger persönlicher Schutzausrüstung im 
besonderen Maße unterstützt haben. 
 
In diesem Zusammenhang sei auch auf alle Informationen zu vielfältigen Einsatztätigkeiten hingewiesen, 
die 
der Homepage 
der FF Markt Mooskirchen unter www.ff-mooskirchen.at bzw. 
der Marktgemeinde Mooskirchen unter www.mooskirchen.at 
jeweils aktuell zu entnehmen sind. 
 

Allen KameradInnen unserer Feuerwehr 
herzlichen Dank für ihre freiwilligen Bemühungen! 

 
Engelbert Huber, Bürgermeister 
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